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Im Institut für Transportwirtschaft und Logistik der Wirtschaftsuniversität Wien (Vorstand: 
Univ.-Prof. Dr. Sebastian KUMMER) ist voraussichtlich ab 1. März 2009 bis 28. Februar 2015 eine 
Stelle für eine(n)  
 

Assistent(in) 
 
(ArbeitnehmerIn der Wirtschaftsuniversität Wien gem. § 128 UG 2002 idgF), vollbeschäftigt zu 
besetzen. 
 
Notwendige Kenntnisse und Qualifikationen: 
abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften mit Bezug zu Transport und 
Logistik bzw. gleichwertiges Universitätsstudium im In- oder Ausland (z.B. Wirtschafts-
wissenschaften, Wirtschaftsingenieurwesen, Verkehrswirtschaft, Verkehrswesen, Verkehrstechnik 
bzw. -planung) bzw. gleichzuhaltende Qualifikation sowie eine darauf aufbauende einschlägige 
Promotion (Doktorat) 
 
Aufgaben:  
Mitarbeit in Forschungsprojekten und Praxisanwendungen einschließlich der Publikation der 
Ergebnisse in hochrangigen wissenschaftlichen Journalen, Mitarbeit im Lehrbetrieb, selbständige 
Forschung mit dem Ziel der Habilitation, Schwerpunkte: Transportwirtschaft, Logistikmanagement, 
Supply Chain Management. 
 
Erwünschte Kenntnisse und Qualifikationen:  
sehr gute Kenntnisse im Bereich der Transportwirtschaft und Logistik; Erfahrung in der Anwendung 
wissenschaftlicher Forschungsmethoden; Erfahrung in der Abwicklung von Forschungsprojekten; 
sehr gute Englischkenntnisse, überdurchschnittlicher Studienerfolg, selbständige Arbeitsweise 
 
Kennzahl: 124905 
 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen (Kopien) sind unter Angabe der 
angeführten Kennzahl an die  
 
Personalabteilung der Wirtschaftsuniversität Wien 
Augasse 2-6 
1090 Wien  
 
bzw.  
 
(sekretariatpersabt@wu-wien.ac.at)  
 
zu richten. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 18. Februar 2009  
 
Anmerkung: Es gilt der offizielle Text der Stellenausschreibung, veröffentlicht im Mitteilungsblatt der Wirtschaftsuniversität Wien vom 

28. Jänner 2009, 20. Stück. 


